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Schöpfungsleitlinie  

Grundverständnis und Ziel 
Wir wollen zu Gottes Schöpfung Sorge tragen. Dabei nehmen wir uns Franziskus von Assisi zum Vorbild. Wir 

geben stets unser bestes die Mutter Erde zu schützen und zu erhalten. Dabei denken wir an die Energie, die 

uns unser Bruder Sonne geben kann. Wir denken an unsere Schwester Mond und die Sterne und wollen die 

Luft reinhalten damit wir sie noch lange klar am Himmel leuchten sehen. Wir wollen die Klimaveränderungen 

in den Griff bekommen, damit wir uns vor dem Bruder Wind und seinen Wettern nicht gefährdet fühlen 

müssen. Besondere Sorge wollen wir zu unserer Schwester Wasser halten. Wir wollen sparsam mit ihr 

umgehen und ihre Reinlichkeit erhalten. Unsere Schwester, Mutter Erde, wollen wir noch lange gesund am 

Leben erhalten und die Artenvielfältigkeit der Pflanzen gedeihen lassen und auch verschiedenen Tierarten 

einen angemessenen Lebensraum bieten. Wir übernehmen Verantwortung für alle unsere Brüder und 

Schwestern und sehen uns als Teil dieser Familie.  

Verringerung von Umweltbelastung  

Wir verringern die Umweltbelastung und versuchen diese so 

niedrig wie möglich zu halten.  

Umweltgesetz als Mindeststandard 

Das Einhalten von gültigen Umwelt- und 

Sicherheitsvorschriften betrachten wir als Mindestanforderung.  

Umweltziele 

Bei Anschaffungen entscheiden wir uns nach Möglichkeit für 

ökologische Produkte unter Berücksichtigung verschiedener 

Aspekte wie regional, biologisch, tierfreundlich, etc. Wir 

entscheiden uns für Produkte aus fairem Handel. 

Verbrauchsmaterialien reduzieren wir auf ein Minimum und 

optimieren den Energie- und Wasserverbrauch. Recycling ist 

für uns selbstverständlich. Unsere Umgebung gestalten wir 

unter Beachtung der Artenvielfalt. Wir berücksichtigen 

nachhaltige Kriterien bei künftigen Investitionen und baulichen 

Vorhaben und wollen Umweltschutz und Wirtschaftlichkeit 

miteinander vereinen.  

Information nach innen und aussen 
Wir erheben regelmässig Kennwerte für Umwelt und Energie 

und ergreifen die nötigen Massnahmen. Wir suchen das Gespräch mit unseren Pfarreiangehörigen und der 

Öffentlichkeit. Wir bauen auf das Engagement der Mitarbeitenden und sprechen alle Pfarreimitglieder in 

Umweltfragen an. Wir sind neugierig und offen für Anregungen und Kritik. Wir berücksichtigen das Thema 

„Bewahrung der Schöpfung“ in unserer Jahresplanung. 
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